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Glosse des OBMANNESs: Dezember 2001

Glosse des Obmannes
Liebe Fliegerin, lieber Fliegerkamerad!

Du hältst die letzte CUMULUS- Ausgabe der Flugsaison 2001 in
deinen Händen. Die Flugsaison ist für die meisten zu Ende, nur
die „winterfesten“ Motorsegler nützen die
klaren Herbst- bzw. Wintertage für schöne Flüge. Nütze auch du
diese Möglichkeit, halte dich auf diese Weise fliegerisch fit und
geniesse unser schönes Alpenpanorama bei
schönen Flügen über unsere Bergwelt.
Der bevorstehende Jahreswechsel ergibt auch für uns die
Notwendigkeit die Vereinsfinanzen von Schilling auf EURO
umzustellen. Wir werden die Flugpreise nach dem
Ergebnis unserer alljährlichen wirtschtlichen Prüfung neu festle-
gen. Dieser Cumulusausgabe haben wir jedenfalls zwei
Zahlscheine u.zw. einen Schilling- und einen
Eurozahlschein beigelegt. Ebenso liegt dein persönlicher
Kontoauszug bei. Bitte prüfe ihn und wende dich mit eventuel-
len Rückfragen an Rudi Weiss (03124/51 7 15).
Das Engelt für die eventuell von dir nicht geleistete Mitarbeit
(„Arbeitspunkte“) werden wir deinem Konto Anfang 2002 anla-
sten.
In unserem Verein laufen naturgemäss auch in der toten Saison
Fixzahlungen weiter, bitte überweise uns also ehestmöglich
deine eventuellen Rückstände. Natürlich sind wir
auch für eine Vorauszahlung für die Flugkosten sehr dankbar.
Der Mitliedsbeitrag für 2002 beträgt ATS 2.300.-, wenn du ihn
noch in diesem Jahr bezahlst. Für 2002 haben wir ihn mit EUR
170.- festgelegt und bitten um Verständnis
für die kleine Aufrundung, da sonst EUR 167,14751 herausge-
kommen wäre.
Wenn du deine Flugkostenrückstände erst 2002 begleichst,
rechne sie bitte exakt mit 13,7603 um. Wir werden selbstver-
ständlich eventuelle Überzahlungen deinem Konto
gut-schreiben.
Eine Empfehlung für die kommende Saison: Schätze deine
Flugkosten für 2002, teile sie durch 12 und eröffne per 1.1.2002
einen dementsprechenden Dauerauftrag bei deiner
Bank. Du hast deine Sorgen über den Stand deines
Pilotenkontos los und wir bekommen auch Einnahmen in der
toten Saison.
Neben unserer Weihnachtsfeier haben wir auch im Winter eini-
ge Vereinsabende, zu denen wir dich herzlichst einladen.

Mit besten Grüssen der Vereinsvorstand

Wolfgang Bauer

Die Flugschüler 2001

Das Jahr 2001 war seit langem das Jahr mit den meisten
Flugschülern. Ein umso erfreulicherer Umstand, als parallel
dazu Aktionen wie Sport für Alle und publikumswirksame
Veranstaltungen wie die 50 Jahr Feier des Österr. AeroClubs
auch für die nächsten Jahre für Nachschub sorgen sollten. 
Es ist aber auch so, dass dieser Ansturm von   16 Schülern und
insgesamt (nicht nur von Schülern) 24 erlangten Berechtigungen
eine tolle Leistung unseres „Schuldirektors“ Max Stiplosek war.
Den ganzen Papierkram, die unzähligen Nachmittage am
Doppelsteuer und die harmonische Koordination der Fluglehrer
sind nicht selbstverständliche Verdienste um den Verein.

Das wichtigste aber sind die Neuen:
Tauber Andreas, Schwetz Norman, Wippel, Martin, Gritsch
Alois, Gritsch Hannes Tuppinger Georg, Stock Michael,
Strohmeier Klaus, Salamon Thomas, Pracsner Hannes, Paier
Markus, Bock Holger, Schübel Bernd, Lechner Karl, Rainer
Heimo, Scherer Stefan. Sowie 8 Schüler aus dem Jahr 2000.

Seid herzlich willkommen. Wir setzen viele Erwartungen in
euch, besucht doch die Clubabende, beteiligt euch am Clubleben
ergreift Initiative, denn das Ziel sollte wohl Streckensegelflug
heißen und dafür seid ihr selbst gefordert. Noch etwas, der
Beitritt zum Österreichischen AeroClub ist ein wichtiger Schritt
vom Platzadler zum Sportpiloten, daher die Empfehlung die
Sportlizenz bei ÖAeC  zu beantragen, das Formular erhaltet Ihr
bei uns im Büro.

Sportliches aus 2001

Aus sportlicher Sicht war dieses Jahr ein äußerst beachtenswer-
tes. Herwig Wagner konnte aufgrund einer Sonderregelung des
AeroClubs und der zur Verfügungstellung unserer Vereins –
PW5 als erstes Mitglied der Steirischen Flugsport Union an einer
WM teilnehmen. Die World Air Games in Spanien.
Es war dies der erste internationale Bewerb von Herwig und
dafür schlug er sich mit dem 27. Platz ganz hervorragend.

Damit aber nicht genug, auch bei der Clubklasse
Staatsmeisterschaft vertrat Herwig unsere Vereinsfarben, und
das gar nicht so schlecht. Die äußerst schwierigen Bedingungen
in Mariazell zu bewältigen war an und für sich schon eine
Leistung aber Herwig konnte auch einige bekannte Piloten im
Klassement hinter sich lassen und belegte sogar einmal den 4.
Platz in einer Tageswertung.
Der Vollständigkeit halber sei hier angefügt, dass der
Kapfenberger Pilot Dietmar Weingant seiner Favoritenrolle
gerecht wurde und diese einzige STM für 2001 knapp gewann
und somit die Führungsrolle der Steiermark in Österreich
bestätigte. Ebenso zu erwähnen sei der dritte Platz der STM, den
Rupert Richter Trummer belegte, Rupert hat bei uns seinen
Flugschein gemacht und erst dann nach Kapfenberg gewechselt.
Herzliche Gratulation an alle drei Piloten. 

Die Dezentrale Staatsmeisterschaft hat eben so gezeigt, dass
unser Verein nicht nur aus Schulung und Platzgegondel besteht.
Michaela Steiner ist nicht nur (wie so oft) Siegerin der nationa-
len Damenwertung geworden, sondern auch als erste Frau in der
Geschichte unseres Sportes unter die ersten drei der steirischen
Landesklassenwertung einer FAI Klasse gekommen. Ihr dritter
Platz in der 18 Meter Klasse ist eine ganz tolle Leistung. Peter
Rath, unser langjähriges Gastmitglied belegte in der
Motorseglerklasse den 3 Platz in der Landeswertung. Last not
least haben wir auch in der Juniorenwertung etwas aufzuweisen,
Bernd Zikulnig belegte dabei Rang 3 in der Landeswertung,
wenn auch der Wermutstropfen der ist, dass die Steiermark
zwar in den klassischen Wertungen sehr stark ist, jedoch in der
Juniorenwertung absolut unterrepräsentiert ist. Unsere PW 5
hat er im wahrsten Sinne des Wortes konkurrenzlos an die
Spitze der Landes-Weltklasse geführt. Trotz allem, die Flüge
muß erst wer machen, richtig dokumentieren und einreichen,
Bernd weiter so. 

PS Lieber Bernd wir alle fühlen uns sicherer, seit du die
Landeverteidigung verstärkst. Viel Glück für die 8 langen
Monate.
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Wandersegelflug:
Eine Gruppe um Dr. Reinhold Ortner will im kommenden Sommer
einen Wandersegelflug veranstalten. Interessenten können sich über
das Forum an Reinhold wenden.
1 – 5. Mai Silver Challenge Cup in Timmersdorf. Der
Nachwuchsstreckenflugbewerb für Silver C Aspiranten findet auch
2002 wieder statt. Mehr Informationen unter
michael.gaisbacher@ad-ventures anzufordern.
Teilnahmebedingung: ÖAeC Mitgliedschaft und die
Freifluggenehmigung des eigenen Vereines, bzw. ein verfügbares
Flugzeug.

Staatsmeisterschaft in Mariazell
In Mariazell finden 2002 die STM in den FAI Klassen statt. Herwig
hat die Absicht uns wieder zu vertreten, wer möchte vielleicht als
Helfer so einen Bewerb näher kennen lernen? Interessenten an
Herwig per 0664/22 00 470.

Wartung:
Unsere DG 500 weilt zur Zeit in Slowenien, wo der Bugschaden
repariert wird und gleichzeitig die Jahresnachprüfung erfolgt.

KA6 für Jungadler 2002 in Graz
Im nächsten Jahr wird die KA6 wieder in Graz stationiert werden.
Dies ist vor allem für Jungstreckenadler einen Chance sich nach KA13
und KA 8 weiter zu entwickeln. Unsere KA6 ist schon mehrmals über
500 Kilometer geflogen worden. Jungflieger beginnt euch für das
Flugzeug zu interessieren, es ist das optimale Einstiegsflugzeug für
den Streckenflug. (und meist verfügbar)

Segelflugkalender
Als kleine Sensation kann gewertet werden, dass unsere KA 13 im
Segelflugkalender von Claus Dieter Zink aufscheint. Diesen
europaweit renommierten Kalender könnt ihr unter 0676 / 71 42 750
bei Rudi Weiss bestellen.
Ihr erhaltet ihn bei vorzeitiger Bestellung bereits bei der
Weihnachtsfeier.
Dies ist wieder einmal eine gute Gelegenheit Dank an VIC auszus-
prechen für die Schaffung dieses Vereinswahrzeichen. Das Design
war seine Planung und Durchführung. Danke VIC.

Ziellanden und Maronibraten
Die Herbsthighlights in unserem Verein waren diese
Veranstaltungen. Beim Ziellanden wurde bis in den Sunset hinein
geflogen. Die Veranstaltung lief wie immer mit einem lustigen Fest
bei Bier Spritzer und Pizza aus. Anbei die Ergebnisse:
Klasse Kinder (Jhg 88 u.ä)

9. Daniel Wippel 3105 cm
8. Bernhard Kohlhauser 1609 cm
7. Bernhard Kohlhauser 1176 cm ?
6. Krobath 1085 cm
5. Florian Kohlhauser 1016 cm
4. Matthias Rosenkranz 566 cm
3. Philipp Gosch 343 cm
2. Florian Krusche 75 cm
1. Lukas Gosch       37 cm

Klasse Gäste

11. Andrea Penkoff 593 cm
10. Sibylle Seuter 587 cm
9. Sandra Rosenkranz 564 cm 
8. Werner Muchitsch 481 cm
7. Martin Keszelovicz 335 cm
6. Katja Krusche 180 cm
5. David Richter 149 cm (selbstgelandet)
4. Alois Gosch 108 cm (Erich)
3. Werner Gruber 53 cm
2. Alois Gosch 47 cm (Werner)
1. Marlene Richter 43 cm

Klasse Mitglieder
29. Bernd Zikulnig 3650 cm
28. Vic Steiner 3060 cm
27. Michi Schmarda 2296 cm
26. Lebwohl 1891 cm Flugschüler 
25. Toni Rosenkranz 1870 cm
24. Stefan Josel 1625 cm
23. Helmut Blaser 1346 cm
22. Erling Thomessen 1334 cm
21. Martin Wippel 1230 cm Lizenz u. Schule 2001.
20. Norman Schwetz 1084 cm (wir gratulieren zum frischen DI – Titel
19. Marc Peitler 691 cm
18. Herwig Wagner 654 cm
17. Michael Gaisbacher 584 cm
16. Hubert Enichlmair 569 cm
15. Bernd Schrausser 454 cm
14. Paier 410 cm Flugschüler
13. Alois Fahrleitner 354 cm
12. Erich Gosch 353 cm
11. Wolfgang Bauer 333 cm
10. Schübel 231 cm Flugschüler
9.  Hans Brunner 224 cm
8. Georg Kerschbaumer 188 cm
7. Martin Gruber 180 cm
6. Reinhold Ortner 130 cm
5. Alwin Egger 129 cm
4. Rudi Weiss 110 cm
3. Helmut König 92 cm
2. Werner Gosch 58 cm
1. Michaela Steiner 45 cm

Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben, vor allem an Renate
( Sieling)  Thomessen, Stefan Josel, Martin Gruber, Wolfgang Walter
und Martin Wippel (keine Verwandschaft), sowie Michi Steiner.

Intern:
Manfred Painsi muß vorweg genannt werden, ob ein Anhänger zu
schweissen, Katanien für uns aus dem Feuer zu reissen, der C-Falke
am Boden war, oder sonst etwas zu räumen zu richten oder zu recht-
en war. Er war das ganze Jahr über da für uns. Ebenfalls oft unbe-
dankt für viele Wohltaten und tollste Bereitschaft und unzählige
Schlepps sei Siegi Kraxner hier erwähnt. Die Goschbrothers Haben
das gastronomische Highlight gesetzt und uns bei der 50 Jahresfeier
einen 5 stelligen Gewinn mit Würstel und Getränken erwirtschaftet.

VIC & ELA waren mit Herwig Wagner die Stars der Aktion Sport für
Alle. Das Kulturteam, das bei 5 Veranstaltungen übers Jahr immer
drauf und dran war soll ebenfalls mit Dank bedacht sein. (Danke –
Sieling, du warst die Fleißigste) 

Zum Jahresschluß ganz herzlichen Dank an:

Flughafen Graz Betriebsgesellschaft, namentlich Dir. Widmann und
Ing. Hubert Jandl, für die Unterstützung bei der 50 Jahresfeier und
auch sonst für das gute Miteinander in diesem Jahr. 

ACG, namentlich Hrn Buchegger für den reibungslosen Ablauf des
Flugbetriebes in diesem Jahr und auch für die Unterstützung des
Flugtages, 50 Jahre AeC.

Anrainerverein: 

Miteinander statt gegeneinander war auch heuer wieder das Motto.
Ganz herzlichen Dank an den ehemaligen Obmann Manfred Meder,
der uns mehr als ein verständnisvoller Ansprechpartner war und
auch Dank an den neuen Obmann Hatzl mit dem wir ein erstes har-
monisches Jahr verbringen durften.

N E W S N E W S



Die Hangaritis!

Stell dir vor es sind Wahlen und
keiner geht hin!
Mit dem Jahr 2001 geht eine
Vorstandsperiode unseres
Vereines zu Ende. Eine Periode,
die für unseren Verein eine sehr
prägende war. Wir haben einen
gewaltigen Schritt mit der
Anschaffung der DG500 getan
und unsere Flotte an die
Erfordernisse unserer Zeit
angepasst, wir haben durch die
Aktion Sport für Alle eine
wichtige Maßnahme für die
Zukunftssicherung unseres
Vereines gesetzt und wir haben
auch die Umstellung auf die
Logger-Dokumentation so gut
bewältigt, dass wesentlich mehr
Piloten unseres Clubs ihre Flüge
nicht nur dokumentieren, son-
dern auch zur
Staatsmeisterschaft einreichen.
Wenn man die abzieht die

diesen neuen Weg nicht mehr
mitgehen wollen, bleibt trotz-
dem ein Anstieg übrig. Gut
gemacht. Sogar dieses Medium,
das Ihr in Händen haltet wurde
erst in dieser Periode wirklich
etabliert, genauso, wie unsere
Homepage, die zwar besser sein
könnte, jedoch mehr kann und
leistet als jede andere
Vereinspage in Österreich.
Nun also eine neue Periode. Der
Vorstand soll gewählt werden
und Wahlvorschläge sollten
unterbreitet werden. Das ist nun
der Anlauf für etwaige
Unzufriedene. In einem großen
Klub wird immer mal
gemauschelt, (hinter dem

Hangar) auch geschimpft oder
das große Wort geführt. Nun gilt
es,  wer glaubt, dass er etwas
verändern will und kann, hat
jetzt sein demokratisches Recht,
sich und seine Ideen zum besten
zu geben und sich selbst zur
Wahl zu stellen. Wie das geht?
Ein Wahlvorschlag muß min-
destens einen Obmann, eine
Kassier und einen Schriftführer
aufweisen, Dieser Vorschlag
sollte dann ab der offiziellen
Einladung, diese kommt frist-
gerecht im neuen Jahr per Post,
eingereicht werden. Dann
braucht man eigentlich nur zur
Wahl am 22. Februar
marschieren, sich die
Vorschläge anhören und seine
Stimme abgeben. Man wahrt
damit nicht nur sein
demokratisches Recht, sondern
löst auch seine Lizenz zum
Maulen für die nächsten drei
J a h r e .

Steirischer Segelfliegertag Burg Oberkapfenberg
8.12. 2001 ab 11 Uhr

Weihnachtsfeier Schloßbergrestaurant
22. 12 .2001 ab 19 Uhr

Clubabend Brauhaus Puntigam
25. 1. 2002 ab 19 Uhr

Hauptversammlung Ort wird brieflich mit geson-
derter Einladung bekanntgegeben

22. 2. 2001 ab 18 Uhr

I n t e r n e t - N e w s
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Fluchverkehr…

oder von hinterm Hangar,
Quellen werden 

nur auf Anfrage verraten…

Fliag´ma a
Runde um
die Heisa
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Gesammelt die wichtigen Termine des Jahreswechsel:

Fly into the world - www.cumulus.at

Der Jahrhundertmaler
VIC Steiner

Malerbetrieb mit Schwerpunkt:
Restauration, Vergoldung, 

Oberflächenbehandlung, Farbberatung
Marschallgasse, 8010 Graz

Tel. 0 664 / 338 04 04
e-mail: jahrhundertmaler@aon.at

Kosmetikinstitut »Kosmed«
Annenstrasse 44

8020 Graz
Tel. 71 26 74 18

Dr. Michael Hochfellner
Facharzt für Zahn-, 

Mund- und Kieferheilkunde
8224 Kaindorf 282

Tel.: 0 33 34 / 29 44
privat und alle Kassen


